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Made ta Germany. £Do flnn die 2Jeng13nder

In e haillofi 2Suet grole und händ bihouptet,

(et) roiFjte fl, roorum fl uff's Sach biko haige,

roill pe oor em 2<ampf uffdäne ditfche Gchnurre-

gnge g'fchnurregggt haige. So händ fe p alli
ujfe ßuffe 3ämme drait und oerbrennt. 2lber

's het fe ne halt doch nit kenne, roo P kaini

Schnurregnge meh ka händ. So ifch der

2<ilfchner in Gondo 3um ÎXarli*) gange und

het em gfait: Cofe Si emole. 2<ennte Si is

nit us der Schrorj3 Schnurregnge liefere, mer

3ahle guet, ße frili, fait der 2<arli, das roird

p mache lo, das kenne mer au no 3'fchtand

bringe: im 2<anton Cu3ärn het's jo fcho e

ôabrik derfo. So het me us der Schrorj3

| Sr. aflort arlin. fchrocijerifchcr (Bcfandter in Condon.

den 2lengländer pär 2<umpänfa3lon felber-
gmachti Schnurregnge gfchiggt und uff aimol
händ p nimmi uff's Sach biko.

Sas ©fchichtli, roo fo roohr ifch roie der

eroig Ôriede, roill i, glaub i, a die fchronjerifchi
2ïïuftermej3 3'Safel fchigge, p folles naime
afchloh.

H. erçâblt:
3ch dierigiere 3um erften 2ïïale ein 2<on-

3ert in einer grofjen Stadt. 2TIein öreund ß.
flht in der oierten Keine Parkett, oor ihm
3roei bildhübfche junge 2TCädchen, kaum dem

SBackpfchaller entroachfen. 2ln das Ohr der
2TTädchen mufj die 2<unde gedrungen fein, ich

fei ein faszinierender" Sirigent!

Sie Quoerture Ift 3U (Ende: da, in der

erften kur3en jpaufe, oor Zeginn der 3roeilen
TZummer, bemerkt mein öreund, roie die eine

Schöne ihre öreundin mit dem (Ellenbogen
anftöfjt und 3U ihr fagt:

2Zicht roahr, Glfe, du fagft es mir, roenn

er anfängt 3U fascinieren!" jjoidi

Splitter
2öas lange roährt, roird gut. 2llfo roährt

diefer Sufland in Guropa nicht mehr lange.

ftabre £iebe

Gin Örofch fprach 3U einer Öliege: 3ch
liebe dich gren3enlosl" und oerfchlang die

öliege. Siefes nenne ich einefonderbare Ciebe.

HotelLS Theater s Konzerte Cafés 1

Restaurant
Hote Sonne

Stampfenbachstrasse Nahe Hauptbahnhof
Erhöhte Lage mit schattigem Garten und Terrasse

Gesell chaflssäie, Kegelbahn und Billard

SP
1705

io7io1itöt Vaduzer, Walli»er, Seewein und Burgunder.
jeZldULdL. Wädenswiler Pilsner. Gute bürgerliche Küche.

Inhaber: Franz N.gg.

Pûssase-Cofé % Annahof. Zürich
Eigene Wiener Konditorei
Speziell Wiener Frühstück von 7
bis 10l,2 Ubr vormittags, Fr. 1.

Vornehmstes Etablissement :-: Keine Musik

WienerQféC(X||Pp
Limmatquai 10 J

Ungarische KUnstlerkapelle - Täglich 2 Konzerte

American Bar
1725 Inhaber : H. ANGER.

ZeUghaUS- - Wiener-Café f^g
str. 3i International Monstr.

Gemütliches, bestrenommiertes Kamilien-Café 1651

Tâglloli Konzert!Prima Weine. - Gute Biere. - Bescheidene Preise.
's em p fich ii si Ii höh. p. Kümpe I.

Spanische Weinhalle
7iin Rlnrkp Gl0CkBngas5Bi
£UI UIULriQ Telephon Nr. 1864

Hausspezialität: Grenache, ?porta, Alicante, Veltliner, Tiroler,
Schaffhauser etc. etc., direkt uon den Produktionsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MP.RTI

Restaurant Augustiner"!
Ecke Bahnhofstr.-Augustinergasse :: Tel. 3269

i Gute Küche, reale Weine, ff. UtoBier, hell und dunkel.
Für Vereine und Gesellschaften stehen Im I. Stock
Lokalitäten zur Verfügung. 1572 Fr. Kehrle.

Taverna Espaflola
Zürich 5, Konradsir. 13 ::
Weine :: Kalte Speisen

Vorzügliche spanische
:: Jaques Llorens.

Pianos

am vorteilhaftesten im

Pianohaus

P. Jeckli

Ob. Hirschengr. 10

Zürich 1.

«ifithnrtenK«°«SS;
¦Buch» u. Aunitbrudwr., 3üri jj

j Tonhalle -Restaurant
Feinstes Familien-Restaurant ¦

Gesellschaftssäle
für 1592

Hochzeiten und

Gesellschaften

Appenzeller
Biberfladen

Prima Qualität. Versende bei
Abnahme von 6 Stück franko gegen
Nachnahme à 60 Cts. per Stück

G. Grieshammer, Herisau.
Schweiz. Landes-Ausstellung

Bern 1914: Silb. Medaille.

Restaurant

Niederdorfstr. 62
ff. Uetliberg-Bier

hell u. dunkel

Samstag
und Sonntag

Eonmort
Karl Küttimann

Coitieur
1601

Brissaga £5
In Kistchen von 125 Stück.
I. Qualität, 500 St. Fr. 19

In II. Qualität Fr 17.50
versendet J. Küster, Lu-
ze n, Kappelgasse. 1525

Hausbälle Hochzelten

OrchesterHengartner, Zürich
Telephon 3673

Vereinsanlässe Konzerte

UJolf i Bierhalle i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billiae Quelle
für Speis und Trankt

Samstag und Sonntag Freikonzert
1653 K. Fürst

Café-Restaurant 1581

Klausstrasse Nr. 45 (Seenähe) Seefeld
Gute Küche. Spezialität: In- und
ausländische Weine. ff. Hürlimann-Bier.

Es empfiehlt sich der neue Inhaber Felix Häupel-Hüttinger.

Zürichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS. M. KÜnzler-LlltZ

DRUCKARBEITEN
liefert prompt und billig

Buchdruckerei JEAN FREY in Zürich. 2

Schönster Winter- Ausflug : Linie 2.
' " 1 1

durch Umbau

erweitert.zennaus
Kaifee complet 1 Fr., Portion 40 Gts. Tee, Chocolade, täglich

frisches Gebäck. Alkoholfreie Getränke.

KUche und Keller in bekannter Güte!
Höfl. empfiehlt sieh
Ifen

H. Stadler-Bertsche,
früh' r ..z. Riiriblick".

Restaurant Meyoroi"

CO

a
$

Onginal-Hollätider-Stübli

w
CD

co
CO

CD

Bekannt für grosse Behaglichkeit
Prima Weine

Exquisite feine Küche
Jan. Ephraim

M6e ta Sermon-'. Do sinn die Aengländer

In e bailiosi Wuet grote und bänd bibouptet.

seh wißte si. worum si ufs's Dacb biko baige.

mill sie vor em Ramps uss däne dilscbe Scbnurre-

gnge g'scbnurregggt baige. Do bänd se si o»i

usse tousse zämme droit und verbrennt. 2tder

s ket se ne balt docb nit kenne, wo si kaini

Sclinurreggge meb ka bänd. Do isck der

Zdtscbner in Londo zum Rarli*) gange und

bet em gsait: Lose Si emoie. Rennte Si is

nit us der Scbwgz Scbnurreggge liefere, mer

zable guet. t?5e sriii. sait der Rarii. das wird

si macbe Io. das kenne mer au no z'scbtond

bringe: im Ranton Luzärn bet's jo scbo e

Sabrik derso. Do bet ms us der Scbwgz

>j Dr. Doflon Torlln. sckroeizeriscker Descmcltsr In London.

den Aengländer pär Rumpänsozion selber-

gmacbti Scbnurreggge gscbiggt und uss aimol
bänd si nimm! uss's Dacb biko.

Das Gscbicbtli. wo so wobr iscb wie der

ewig Sriede. will i. glaub i. a die scbwgzeriscb!

Mustermeß z'Basel scbigge. si solles naime
ascblok.

N. erzählt:
Icb dierigiere zum ersten Male ein Renzert

in einer großen Stadt. Mein Sreund k?.

siht in der vierten Reibe Parkett, vor ibm

zwei biidbüdscbe junge Mädcben. kaum dem

Bocksiscballer entwocbsen. An das Obr der

Mâdàn muß die Runde gedrungen sein, icb

sei ein ..fascinierender'' Dirigent!

Dle Ouverture lst zu Ende: da. ln der

ersten kurzen Pause, vor Beginn der zweiten
Rummer. bemerkt mein Sreund. wie die eine

Scböne ibre Sreundin mit dem Ellenbogen
anstößt und zu ibr sogt:

Nickt wabr. Else, du sagst es mir. wenn
er ansängt zu fascinieren!"

Splitter
Was lange wäbrt. wird gut. Also wäbrt

dieser Zustand in Europa nicbt mebr lange.

wahre Liebe

Ein Sroscb spracb zu einer Sliege: Icb
liebe dicb grenzenlos!" und verscblang die

Sliege. Dieses nenne icb eine sonderbare Liebe.

ls

8lIM
8tiìmpkei»ba.cbstrîi.sss iVa.be ljauptbabrikok

Lrkokto l^ge mit soksttiAem (isrten uncl serrasse
vesell ckskissiUe, Kexeldskn unà IZIII-rcl

1705

^Q?ioi ii?ii » Vsàu^er, Wsili»er, S-evein unâ ôurxunàer.
1t!/lctlltàt. Vààensviler Pilsner.

àder: ^ ani I» gg.

?ii!!llîe-.l>kê 5t. MMk. Illricli
Lïn«nvWi»nvi»Ii«»nrIîî«»i»vi
Li>s?ie>I Wiener prükstüolc voll 7
bis Ivl, g Ubr vorwittags, i?r. 1.^

l.immstqus> 10 ^ >
llngsrlsvno Illlnstlerkspolle ^Sglic-b2i<c>n-«rts

1725 In aber ». «IH KlilN.

8 s 31 mîvrnsîionsi tàdZf

prims Woins. - LZuts tZisrs. - Losobsicisns f-'rsiss.

^u I I U llà I» IL leiepbon Nr ss»

risusspe^isûtât: lZrenscbe, llporio, Nlicsnle, Veltliner, lirciler,
Lclisfsbsuser etc. etc., ciirekt von lien I^rciclurilicinslirten.

IZuten ?usprucb erx/zrtet lier neue Inbàr: ^. >»1. t-iciNI!

ch»^»chchchchèèchchchch»chch»chchchchchchchch»^^»»

:lîe5îzul'znf ,,kugU5siner "î
Lcke ksbnkokstr.-^uAUstinerxàsse lel. 32S9

è Qute Kllcke, reale Weine, kk. vtorZix^ kell unit àunkel.

î rllr Vereine und Oesellsckaiten steken Im I. Stock
^ l.c>k»IItàten -ur Vertllxunx. IS72 rr. Kekrle.

""chè»èèèchèèchch^ chchchchchèchchchchchèchèèèè^i

îllrivll S, I(l»1>-illl8!i'. lZ
Vì/sins :: »<slts Spsissn

Voriugiiotis spsnisolis
^sques I-Iorens.

sm vorteilkiiktesten im

pisnoiisus

k.àlili
Ob. blirsctieniZr. 10

varier.

VlsltnuNenWS
Buch- u. àniidrtiàr.. Jüri^

î --------- r^sinstss l-'smilisn-l-îsstsursnt ------------

QsssIIseiisttssâls
kür 1S92

goell78li81l Vli

kiberklaäen
l>rimz yuslitîit. Versenrie bel ^d-
riâdme vun k Slllck krznko xezen
I>IâconâNttie à SV Lts. per Stück

(Z. lZriesbammer, kkerisâu.
Lckvei?. I-ârioes-^usstellunx

Sern 1914: Silk. i»eclsllle.

I-îsstsursnt

^iecierâoàtr. «2
L. Ustliberg-tZier

bvit u. äullicsi

Làmstàjz
rmcl LvrmtsA

lìàrì ikültimk>.llll
Lvilieur

IK0l

^ vrissago ^
in KIstcken von 125 Slllck.
I. «Zx-iilZt, S0l> 8t. fr. 19

In II. yuslliàt rr 17.50
versenciet ^. »Iu»ivI-, Uu-
IV-»>>, Xsnpelx»»»e. 1525

7'e/e/?/îc>/î c?6/c?

l/t?/'à5a/!/cî556

t.îmmstquai ^ ?iâbe Labnbok

Anv^Ilsnnî biUioo 0iu«N«

Ssmstsx uncl Sonntsx rrelkon-ert
IS53 II. ^iii-sî

vskv irîtsstsllrsnt IS8I

Xlsusstrssss I»r. 46 (Sosrisks) Ssskolcl

Lut» Ilüvk«. SpoiîsUiSt- In- unll »u»-
ILn-Iisliko Woïno. ^ tk. Nüi-lii-isnn-Nioi».

Ks emvttsklt siek àer neue Inkaber k'olîx Nâlliivl-Nûtiîllklvi'.

lXssIno Nisstsursnt llïlsekt sm Ses
QsssIIsc-bsttssäls tllr bloob^sitsn und Vsrsins
Orosssr Qsrisn. Olbli-I-îS. I«. lXÌINTlei'-I.Utl

vnllvixanvciicili
listsrt prompt und billig

rZuobdruolciZrei »I^AIll l?irîi^V in ?ürioii. 2

Svliön-zter «înter- kusflug : I.inie 2.
' " ' ' clurek llmd.u

srvt/eitert.

Kalkes complet 1 ?r., portion 40^(îts. ^es, Liioool^às, titzlick

Illlvlie und Ito»or in v«It»nntlsir Vlltoi
Hökl. snivklslilt sick
I«»I

N. StarIIon-No^»»r!l>-,,

0rîc^jnsl Nollâncler àdliì

co
ci?
w
co
co
co

Sekîlnnt kUr grosse veksxllcnkelt
prima Weine

exquisite keine Kllcke
^sn. LpkrîUrn


	N. erzählt:

